
Liebe Mitglieder und Freunde der CDU Büchen, 

 

die Vorweihnachtszeit ist traditionell die Zeit der Haushaltsberatungen. Nachdem der 

Gemeindehaushalt in den vergangenen Jahren von sprudelnden Gewerbesteuereinnahmen 

profitieren konnte, gab es bei der Beratung des Nachtragshaushaltes für das Jahr 2018 eine 

bittere Nachricht: die Gewerbesteuer reduziert sich um ca. 1,9 Mio. Euro auf nun noch ca. 2 

Mio. Euro. Das dies zu einer angespannten Haushaltslage führt, ist klar.  

Wie sich die Einnahmensituation im Jahr 2019 entwickeln wird, ist derzeit nicht 

abschätzbar. Der Vorschlag der Verwaltung, welchem sich die politischen Mitbewerber 

angeschlossen haben, blickt weiterhin optimistisch in die Zukunft. Der Vorschlag der CDU-

Fraktion, beim Ansatz der Steuereinnahmen kaufmännische Vorsicht walten zu lassen, 

wurde daher nicht gefolgt. 

Einen besonderen Blick möchte ich an dieser Stelle auch auf den Schuldenstand der 

Gemeinde am Jahresende 2019 werfen. Hier werden planmäßig über 22 Mio. Euro an 

Verbindlichkeiten stehen. Hinzu kommen nochmals knapp 6,5 Mio. Euro für Wasser und 

Abwasser. Eine beachtliche Summe, die man kritisch beobachten sollte.  

Die Vorweihnachtszeit ist jedoch auch die Zeit um einen Rückblick auf das bisher geleistete 

zu werfen. Seit dem letzten „Fraktionsbrief“ vom 30.07.2018 waren wir aktiv und haben 

unsere Akzente für Büchen in die gemeindlichen Gremien eingebracht. Antrag auf 

Machbarkeitsstudie für eine Schwimmhalle 

Der CDU ist es ein Herzensanliegen, dass alle Menschen Schwimmen können. Leider gibt es 

derzeit im Südkreis keine Schwimmhalle, sodass im Winter kein adäquater 

Schwimmunterricht gegeben werden kann. Aufgrund perspektivisch hoher Förderung durch 

Bund, Land und Kreis sowie Synergieeffekte, die mit dem Waldschwimmbad insbesondere 

bei der Technik entstehen, haben wir uns für eine Machbarkeitsstudie eingesetzt. Leider 

wurde unsere Initiative durch ABB und SPD abgelehnt. Eine vertane Chance! 

• Eine neue Rutschbahn im Waldschwimmbad 

Die Rutsche im Waldschwimmbad ist ein Besuchermagnet. Insbesondere bei Kindern 

und Jugendlichen erfreut sich die Rutsche großer Beliebtheit. Doch die Bahn aus 

Kunststoff ist in die Jahre gekommen und muss in unregelmäßigen Abständen 

aufwendig und kostenintensiv saniert werden. Auf Initiative der CDU-Fraktion hat 

sich der Werkausschuss nun für den Austausch der Rutschbahn in eine Edelstahl-



variante entschieden. Hier entstehen zwar einmalige Investitionskosten, der 

Unterhaltungsaufwand wird dadurch aber langfristig deutlich reduziert. Ein großer 

Dank gilt Matthias Johannsen, der sich intensiv um diese Lösung bemüht hat. 

• Weg am Waldschwimmbad / Höhe Campingplatz 

Eine echte Gefahr für Fußgänger und Radfahrer stellte der Weg am 

Waldschwimmbad ab dem Campingplatz dar. Wurzeln haben das Pflaster 

hochgedrückt, sodass sich diverse Gefahrenstellen entwickelt haben. Einen Antrag 

zur Sanierung des Weges hat der Bauausschuss angenommen.  

• Freizeitkonzept 

Wie lassen sich die Freizeitangebote besser miteinander kombinieren, was wird in 

Büchen angeboten und welche Bereiche werden noch nicht abgedeckt? Diesen und 

vielen weiteren Fragen geht eine Arbeitsgruppe aus dem Ausschuss für Jugend, 

Kultur, Sport und Soziales in den kommenden Wochen und Monaten nach. Für die 

CDU-Fraktion wirkt der Initiator des Projektes, Florian Slopianka, in der Arbeitsgruppe 

mit. 

• Abschaffung der Straßenausbaubeiträge 

Einen ersten Aufschlag haben wir gemacht, auch wenn dieser nicht von Erfolg 

gekrönt war. Wir werden das Thema weiter voranbringen, denn wir sind nach wie vor 

der Überzeugung, dass Straßenausbaubeiträge ungerecht sind und daher abgeschafft 

gehören.  

• WLAN am Sportzentrum  

Auf Initiative der CDU-Fraktion hat der Hauptausschuss über das Thema WLAN am 

Sportzentrum beraten. Derzeit ermittelt die Verwaltung die Kosten für die 

Einrichtung. Mit einer Umsetzung ist, sofern der Ausschuss unserem Antrag folgt, im 

ersten Halbjahr 2019 zu rechnen. 

• Ortsentwicklung 

Das Neubaugebiet „Großer Sandkamp“ ist nun fast vollständig verkauft bzw. 

reserviert. Nun soll es auf der gegenüberliegenden Straßenseite weitergehen. Der 

Bauausschuss hat der Aufstellung eines Bebauungsplanes und des 

Flächennutzungsplanes zugestimmt. Über die Fortschritte werden wir weiterhin 

berichten.  



• Mobilitätsdrehscheibe 

Die Mobilitätsdrehscheibe steckt in den letzten Zügen und das Vorhaben ist bald 

abgeschlossen. In Büchen ist damit ein echtes Aushängeschild entstanden und die 

neuen Eingangsbereiche sowie die Parkplatzanlagen werten das Ortsbild deutlich auf. 

Ein großer Dank gilt an dieser Stelle Holger P. Reimer, der uns in der Arbeitsgruppe 

vertritt und damit zum gelingen des Projektes beiträgt.  

Es zeigt sich also, dass wir auch als kleinste Fraktion in der Gemeindevertretung Akzente 

setzen können und durch unsere Impulse die Gemeinde weiterentwickeln. Sollten Sie 

Wünsche, Anliegen oder Ideen haben, wie Büchen attraktiver und lebenswerter werden 

kann, sprechen Sie uns gerne an. 

 Vor uns liegen nun die letzten Ausschusssitzungen sowie die letzte Gemeindevertretung für 

das Jahr 2018, ehe es auf die politische Weihnachtspause zugeht. Vorher freuen wir uns 

jedoch noch auf gute Gespräche am CDU-Stand auf dem Büchener Weihnachtsmarkt am 

08. Und 09. Dezember. Sofern wir uns nicht mehr sehen, wünsche ich Ihnen und Ihren 

Familien im Namen der CDU-Fraktion ein ruhiges und besinnliches Weihnachtsfest sowie 

einen guten Rutsch ins neue Jahr.  

 

  

Herzliche Grüße,                                                                       Büchen, den 23.11.2018 

 

P.S.: Zukünftig werden wir den Fraktionsbrief in unregelmäßigen Abständen per Mail 

verschicken. Wenn Sie den Fraktionsbrief zukünftig nicht erhalten möchten, wenden Sie 

sich gern an Bert Müller oder mich. 

 

 

 


